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Sehr geehrte Frau Kollegin!

Sehr geehrter Herr Kollege!

Der AG-Leiter für GWK in NÖ, Mag. Hartwig HITZ,  hat mich ersucht, dass ich weiterhin das Unterrichtspraktikum gestalte.

Als Leiter des Unterrichtspraktikums „Fachdidaktik GEOGRAPHIE UND WIRTSCHAFTSKUNDE“ freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen und wünsche Ihnen einen angenehmen und erfolgreichen Berufsstart. Damit das Unterrichtspraktikum möglichst optimal verlaufen kann, ersuche ich Sie um folgende zwei Punkte:

1.) Beginnen Sie – sofern noch nicht an der Universität geschehen – mit dem Studium fachdidaktischer Werke.                                             Empfehlenswert scheinen mir weiterhin zu sein:

- Hartwig Haubrich  u. a., Didaktik der Geographie konkret (München ³1997, R. Oldenbourg Verlag, ISBN 3-486-12855-8) bzw. die Neubearbeitung 2006, Geographie unterrichten lernen.

- Wolfgang Sitte/Helmut Wohlschlägl (Hg.), Beiträge zur Didaktik des „Geographie und Wirtschaftskunde“-Unterrichts (= Materialien zur Didaktik der Geographie und Wirtschaftskunde Band 16, Institut für Geographie und Regionalforschung der Universität Wien 2001, ISBN 3-900830-43-6). 
- Gisbert Rinschede, Geographiedidaktik (Paderborn 2003, Ferdinand Schöningh-Verlag = UTB 2324; ISBN 3-8252-2324-8 oder ISBN 3-506-97023-2), 3. Auflage 2007.

- Tilman Rhode-Jüchtern, Derselbe Himmel, verschiedene Horizonte. Zehn Werkstücke zu einer Geographiedidaktik der Unterscheidung (=Materialien zur Didaktik der Geographie und Wirtschaftskunde Band 18, Institut für Geographie  und Regionalforschung der Universität Wien 2004, ISBN 3-900830-52-5)

Neben diesen klassischen Werken empfehle ich Literatur, die die Kompetenzorientierung in den Mittelpunkt stellt. Dabei scheint ein sinnvoller Einstieg mit „GW-Unterricht“:
(http://www.gw-unterricht.at/index.php/onlineausgaben.html)
2.) Erstellen Sie gleich in den ersten Tagen (eventuell können Sie dies gemeinsam mit Ihrem/Ihrer Betreuungslehrer/-in machen bzw. halten Sie Rücksprache mit Ihrer Betreuungskraft) die Jahresplanung für jene Schulstufe, in der Sie im Schuljahr 2018/19 das Praktikum für  Geographie und Wirtschaftskunde unterrichten werden. 

Die Jahresplanung entspricht dann den Anforderungen, wenn Sie von den Lernzielen (siehe Lehrplan!) ausgehen und die - entsprechend der Stundenanzahl - mit Lerninhalten versehen. Studieren Sie dazu bitte intensiv den Lehrplan für GWK! Studieren Sie auch den „Leitfaden für die neue Matura“ (siehe Homepage des BMBWF: https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/unterricht/ba/reifepruefung_ahs_lfgw_22201.pdf?6aanml).
Lassen Sie sich bei der Planung nicht vom Lehrbuch in die Irre führen, in dem sie alle Buchinhalte der Stundenanzahl, die Sie zur Verfügung haben,  zuordnen. Lehrbücher sind so konzipiert, dass die einzelnen Lernziele mit mehreren Lerninhalten erarbeitet werden können. Sie brauchen auch keine zusätzlichen Lernziele einführen. Der Lehrplan ist die gesetzliche  Grundlage! Eine Unterteilung in Fein- und Teilziele ist in der Jahresplanung nicht erforderlich. Dies ist erst in der konkreten Stundenplanung ein wesentlicher Faktor!

Orientieren Sie sich in formaler Hinsicht an den an Ihrer Schule üblichen Usancen. 

Bitte mailen Sie mir bis spätestens 30. September 2018 Ihre Jahresplanung (= ein verpflichtender Bestandteil des Unterrichtspraktikums!) an meine oben genannte Adresse. Ich werde Ihnen umgehend ein Feedback zukommen lassen.  Und beim UP in Hollabrunn sind dann nur mehr ergänzende Anmerkungen notwendig.

Wir wünsche Ihnen viel Freude in Ihrem gewählten Beruf und freuen uns, Sie in Hollabrunn begrüßen zu dürfen!

PH-Baden,  August 2018
Mit freundlichen Grüßen

Franz Filler & Hartwig Hitz
